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Anleitung Güterabwägung 
 
 
 

 

1. Ziel des vorgesehenen Eingriffs formulieren 
 

2. Darstellung des Sachverhaltes 
 

3. Frage der Eignung 
Kann das angestrebte Ziel mit dem vorgesehenen Eingriff erreicht werden?  

• Ja -> Güterabwägung durchführen 

• Nein -> auf Eingriff verzichten, Güterabwägung erübrigt sich 

 

4. Frage der Erforderlichkeit  
Ist der vorgesehene Eingriff zur Erreichung des angestrebten Ziels erforderlich oder kann dieses mit einer Massnahme erreicht werden, die für das Tier mit gar 

keiner oder einer geringeren Belastung verbunden ist? 

• Keine Alternative vorhanden -> Güterabwägung durchführen 

• Alternative ohne Belastung für das Tier steht zur Verfügung -> Alternative wählen, Güterabwägung erübrigt sich 

• Alternative mit geringerer Belastung für das Tier steht zur Verfügung -> Güterabwägung für Alternative parallel zu derjenigen für den vorgesehenen Eingriff 

durchführen -> falls mit der Durchführung der Alternativen die Würde geachtet ist, ist die Alternative vorzuziehen, sofern deren Durchführung zumutbar ist. 



 

 
 

2/4 

 
 

5. Feststellen und Gewichten der Belastungen 
Falls neben dem vorgesehenen Eingriff auch eine Alternative beurteilt werden soll, kann dies in derselben Tabelle erfolgen (für vorgesehenen Eingriff und 

Alternative verschiedene Farben verwenden).  

 

 Liegen folgende Belastungen vor? Nein Ja Was genau? Gewichtung 

* ** *** 

1 Schmerzen, Leiden, Angst       

2 Schäden, insbesondere Schädigung von Wachstum, 

Reproduktionsfähigkeit, Anpassungsfähigkeit, 

Bewegungsfähigkeit, artgemässe soziale 

Verhaltensweisen 

      

3 Tief greifende Eingriffe ins Erscheinungsbild       

4 Erniedrigung und übermässige Instrumentalisierung       

5 Andere       
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6. Feststellen und Gewichtung der schutzwürdigen Interessen 

 Sind schutzwürdige Interessen bezüglich … 

vorhanden? 

Nein Ja Was genau? Gewichtung 

* ** *** **** 

1 Gesundheit von Mensch und/oder Tier        

2 Wissensvermehrung        

3 Erhaltung und Verbesserung ökologischer 

Lebensbedingungen 

       

4 Schutz vor Eingriffen in Grundrechte wie 

Wirtschaftsfreiheit, Eigentumsfreiheit,  

Forschungsfreiheit, freie Vereinstätigkeit 

       

5 Andere        
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7. Abwägung 
Falls neben dem vorgesehenen Eingriff auch eine Alternative beurteilt werden soll, kann dies in derselben Tabelle erfolgen (für vorgesehenen Eingriff und 

Alternative verschiedene Farben verwenden). 

Für die Abwägung entscheidend: Schwerwiegendste Belastung und gewichtigstes Interesse. 

 

Würde des Tieres 

geachtet 

Schutzwürdige Interessen 

* ** *** **** 

Belastung * nein ja ja ja 

** nein nein ja ja 

*** nein nein nein ja 

 

Fazit: 


